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Oder sagt man „Sinti und Roma“? 
 
Ist die Bezeichnung Zigeuner diskriminierend und 
rassistisch? Schwer zu sagen. Die einen sagen „Ja, 
klar", die anderen behaupten „Nein, überhaupt nicht". 
Wie sollte man Volksgruppen, die nicht als Zigeuner 
bezeichnet werden wollen, sonst nennen? 
 

Fahrende, ca 1910 
 
 
Die Bezeichnung Zigeuner hat ihren Ursprung im 
Mittelalter und bedeutete soviel wie Umherziehender. 
Später hat sich das Wort Gauner daraus abgeleitet. 
Das zeigt, dass sie früher nicht besonders hoch 
angesehen waren. Im 17. Jahrhundert wurden 
Zigeuner sogar als Bedrohung für den Staat 
betrachtet, da sie sich nicht so leicht kontrollieren 
ließen. Es war für die Beamten schwierig, bei 
jemandem Steuern einzutreiben, der keinen festen 
Wohnsitz hat. Deshalb gab es gegen Ende des 18. 
Jahrhunderts Versuche, das sogenannte Fahrende 
Volk sesshaft zu machen. Viele Zigeuner waren 
Musiker oder übten Handwerksberufe wie 
Hufschmied, Besenbinder oder Kesselflicker aus. 
Diese Berufe konnte man nicht lange an einem 
festen Ort ausüben. Sie mussten also dorthin reisen, 
wo Bedarf an ihren Tätigkeiten bestand.  

Die Zigeuner führten ein Leben, das sich mit den 
bürgerlichen Idealen von Heim und christlicher 
Erziehung nicht vereinbaren ließ. Weil sie sich durch 
ihre Lebensweise von anderen Teilen der 
Gesellschaft stark unterschieden, wurden diese 
Gruppen mehrmals auf brutalste Weise verfolgt. Eine 
bekannte österreichische Kaiserin ließ allen 
Männern, die nicht sesshaft waren, ein Ohr 
abschneiden. Auf diese Weise sollte man sie besser 
erkennen können. Der Staat begann auch, den Sinti 
und Roma ihre Kinder wegzunehmen, damit diese 
sich nicht an das „Zigeunerleben" gewöhnen. So 
entstand der Mythos von den Zigeunern, die Kinder 

stehlen würden. Doch waren es nicht fremde Kinder, 
die die Sinti und Roma versuchten zurückzuholen, 
sondern ihre eigenen. 

In Nazi-Deutschland zwischen 1933 und 1945 
erreichte die Verfolgung einen traurigen Höhepunkt. 
Etwa eine halbe Million Zigeuner wurden in 
Konzentrationslagern ermordet.  
 
Der Begriff Zigeuner wurde in vergangenen 
Jahrhunderten oft abwertend gebraucht. Also sagen 
heute noch viele Angehörige der betroffenen 
Volksgruppen, dass der Begriff Zigeuner vorbelastet 
ist und deshalb vermieden werden sollte. Sie 
bevorzugen die Bezeichnung Sinti und Roma. 
Andererseits bezeichnete der Begriff Zigeuner eben 
nicht nur Sinti und Roma, sondern auch andere 
Volksgruppen.  
 
Die meisten Mitglieder der einst fahrenden Völker 
sind inzwischen sesshaft geworden und bewohnen 
Häuser statt Wohnwagen.  
 
Und im Jahre 2008 hat die Regierung eines 
deutschen Bundeslandes entschieden, dass Sinti und 
Roma nicht mehr Zigeuner genannt werden dürfen. 
Sie heißen jetzt Angehörige mobiler ethnischer 
Minderheiten. Mit der vielbesungenen 
„Zigeunerromantik“ ist es nun endgültig aus – leider!  

 
Welche Ausdrücke tönen für dich abwertend? Findest du, sie sollten vermieden werden?  
 
Ausdruck Abwer-

tend? 
Besser:  Ausdruck Abwer- 

tend? 
Besser: 

Neger heute, ja Afrikaner, Schwarzer  dick   
Alte wenig Senioren, Betagte  alt   
Dicker    hässlich   
Krüppel    verlogen   
Fräulein veraltet   faul   
Zwerg    tot   
Verlierer    schlampig   
Penner    blöd   
Putzfrau    verfressen   
Weib    pleite   
 


